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92 Berlin 5 Juli
Herreuhaus

Auf der Tagesordnung der heutigen Sitzung ſtand zunächſt
Die Charfreitagsvorlage

Ueber die Beſchlüſſe des Abgeordnetenhauſes zum Charfreitagsgeſetz
berichtete der Hausminiſter von Wedel im Namen der IX Kommiſſion
Dieſe hat beſchloſſen dem Plenum die Zuſtimmung zu den Abänderungen
zu empfehlen die das Abgeordnetenhaus nach Verſtändigung mit dem
regierenden Centrum an der Faſſung des Herrenhauſes vorgenommen hat

Der im Herrenhauſe angenommene Antrag des Grafen v Pfeil
Hausdorf in Gemeinden mit überwiegend katholiſcher Bevölkerung die
herkömmliche Werktagsarbeit zu verbieten ſofern es ſich um öffentlich be
merkbare oder geräuſchvolle Arbeiten handelt und zwar allgemein nicht
blos in der Nähe von dem Gottesdienſt gewidmeten Gebäuden iſt
damit hinfällig geworden

Nach den Beſchlüſſen des Abgeordnetenhauſes ſoll der Charfreitag die
Geltung eines bürgerlichen allgemeinen Feiertages haben in einem zweiten
Abſatz folgt der Vorbehalt bezüglich der Gemeinden mit überwiegend
katholiſcher Bevölkerung mit der vorſtehend hervorgehobenen Einſchränkung
Ueberaus charakteriſtiſch iſt daß ein Antrag deſſelben Grafen Pfeil den
weiten Abſatz zu ſtreichen im Hauſe nicht genügende Unterſtützung geanden hat und vom Antragſteller wieder zurückgezogen worden iſt Auch

waren bei der heutigen Berathung diejenigen die vorher die Führung im
Kampf um den Charfreitag genommen hatten nicht zugegen mit dem
Grafen Pfeil fehlte der Kardinalfürſtbiſchof Kopp und Profeſſor Willibald
BeyſchlagJm Einne der abſoluten Feiertagsheiligung am Charfreitag trat mit

faſt jugendlichem Feuereifer der alte ehemalige Regierungspräſident und
Generalſynodale v Deſt in die Schranken

Präſident des Oberkirchenraths Dr Barkhauſen iſt mit dem Vorredner
darin einverſtanden daß die urſprüngliche Vorlage beſſer geweſen Aber
mit dieſer Vorlage habe man es nicht mehr zu thun Es ſei eine neue
Vorlage auf Grund deren man genau zu demſelben Reſultate kommen
werde zu dem man habe gelangen wollen Er könne daher mit leichtem
Herzen für die Faſſung des anderen Hauſes ſtimmen und bitte dringend
um Annahme des Kommiſſionsantrages

Miniſter Dr Voſſe ſchließt ſich dieſer Bitte an Es liege ihm fern
evangeliſche Jntereſſen preiszugeben Gegen einen etwaigen derartigen
Vorwurf müſſe er ſich mit aller Entſchiedenheit vor dem ganzen Lande
feierlich verwahren Für die einfache Erklärung des Charfreitags zum all

emeinen bürgerlichen Feiertage werde ſich im Abgeordnetenhauſe keine
dehrheit finden Die Ablehnung wäre alſo gleichbedeutend mit der Ab

änderung Darum bitte er um Annahme der Beſchlüſſe des anderen
auſesv Graf Ziethen Schwerin verweiſt darauf daß das Geſetz nur auf ein

Achtel des Gebietes Anwendung finden ſolle denn für die übrigen ſieben
Achtel gelte der Charfreitag ſchon jetzt als Feiertag

Die Vorlage wird darauf mit großer Mehrheit in der vom Ab
geordnetenhauſe beſchloſſenen Faſſung angenommen

Es folgt die Berathung der Reſolution des Grafen Mirbach
und Genoſſen Das Herrenhaus ſpricht ſeine Befriedigung darüber
aus daß die königliche Staatsregierung im Bundesrath für die Vorlage
eines Geſetzes zum Schutz des gewerblichen Arbeitsverhältniſſes
eingetreten iſt Das Herrenhaus erwartet daß die königliche Staats
regierung an dem im vorgenannten Geſetzentwurf eingenommenen Stand
punkt unentwegt feſthalten wird

Dr v Levetzow empfiehlt als Berichterſtatter dieſen Antrag zur An
nahme Es handle ſich in der Vorlage keineswegs um eine Beeinträch
tigung der Koalitionsfreiheit ſondern lediglich um einen wirkſameren
Schutz gegen Ausſchreitungen Beifall

Der Todſünder
Roman aus den bayriſchen Hochbergen Von Georg Höcker

Fortſetzung Nachdruck verboten
Ein Lappes wer wer ſagt lallte der Trunkene

den die Geiſter des Weines immer mehr umfingen Dabei
wollte er von ſeinem Sitze in die Höhe taumeln aber der
Waldkrugwirth drückte ihn von neuem nieder

So nimm doch nur Vernunft an es ſagt s ja niemand
und ich mein s nur ſo Aber ſei auch wirklich ein Kerl der
Schneid hat noch dazu jetzt wo Du dem alten Schuft
dem Förſter einen Mordsſtreich ſpielen könnt ſt

Vorwärts Franz s iſt juſtament heut die richtige Nacht
dazu fuhr Bichler fort Nimm den Stutzen zur Hand und
geh mit hinaus in den Wald hernachen will ich ſagen
daß Du ein Kerl biſt wie man keinen zweiten mehr trifft im
Geviert

Dabei hielt er dem Franz ſeine Rechte hin dieſen drängend
einzuſchlagen aber noch immer hielt ein innerliches wider
ſtrebendes Gefühl ſeine umnebelten Sinne von dem entſcheidenden

Schritte zurück
Der Damian merkte wohl den innerlichen Kampf welchen

der Franz zu beſtehen hatte denn derſelbe ſpiegelte ſich deutlich
genug in deſſen Angeſicht wieder Ein tückiſcher Blick verur
ſacht durch die Pein ungeduldiger Erwartung zuckte aus dengrünlich ſchillernden Augen des Wirthes anf den Trunkenen

er fühlte daß nun alles auf dem Spiele ſtand und die end
liche Entſcheidung fallen mußte

Einige Sekunden herrſchte Todtenſtille in dem Gemach
Geh heim zu Deinem Weib frächzte der Damian

Bichler rauh auf und gab ſich den Anſchein als ob er die
Hand zurückziehen wolle Sie ſoll Dir ein Gut sbrot geben
denn Du biſt ihr brav gehorſam geweſen Aber nenn Dich
fürder keinen Mann mehr denn ein Lappes biſt und kein Kerl
von Schneid der s Herz auf m rechten Fleck ſitzen hat

Ein unartikulirter Wuthſchrei entfuhr den Lippen des Ge
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Präſident Fürſt zu Wied theilt mit daß namentliche Abſtimmung
über den Antrag beantragt worden iſt

Graf Mirbach Die Vorlage iſt veranlaßt worden durch die Er
fahrungen die wir bei Streiks gemacht haben Dieſe Streiks werden
aber bei uns von der Sozialdemokratie ins Leben gerufen und durch
geführt unter Zwang und brutaler Gewalt gegen die Arbeiter und Arbeit
geber Ein Ausnahmegeſetz war die Vorlage keineswegs denn ſie richtete
ſich gegen den Terrorismus jeder Art Die Regierung hat nur ihre Pflicht
gethan als ſie die Vorlage einbrachte deshalb verdient ſie den Dank des
Herrenhauſes und das umſomehr angeſichts der herrſchenden ziemlich ver
worrenen Lage in der wir uns ſeit Jahren befinden Wir hoffen aber
nun daß die Regierung an ihrem Standpunkt feſthalten wird Beifall

Oberbürgermeiſter Becker Die große Mehrheit meiner Freunde billigt
die Tendenz des Antrages ohne ſich für die Einzelheiten der Vorlage zu
engagiren die uns ja nicht einmal offiziell bekannt iſt Oho rechts
Die Geſammtheit meiner Freunde hält aber den Antrag nicht für zeit
gemäß und wird gegen den Antrag Mirbach ſtimmen

Miniſter Brefeld Es erfüllt uns mit Befriedigung daß uns in dem
Antrage der Dank und das Vertrauen des hohen Hauſes ausgedrückt
werden ſoll ich kann die Verſicherung abgeben daß die Regierung ent

n yß an dem Standpunkte den ſie eingenommen hat feſtzuhalten
eifall
Prof Schmoller Jch ſtehe auf dem Standpunkte der Mehrheit des

Reichstages Ich habe ein Menſchenalter für die Koalitionsfreiheit ge
kämpft Einen Mißbrauch mit derſelben darf der Staat jedenfalls nicht
dulden Aber die Beſtimmungen der Vorlage hätten doch eingehender
begründet werden müſſen Die Denkſchrift reichte dazu keineswegs aus
Nicht nur die Sozialdemokraten die doch nur einen Theil der deutſchen
Arbeiter ausmachen ſondern alle deutſchen Arbeiter haben ſich gegen die
Vorlage erklärt Für mich wären die Beſtimmungen der Vorlage nur
dann diskutabel wenn damit in Verbindung ein Ausbau des Koalitions
rechts vorgenommen werden würde

Freiherr von Manteuffel hält den Antrag für abſolut zeitgemäß
Das Herrenhaus habe eine Recht ſeine Stimme zu erheben Morgen
gehe es aber auseinander und es ſchwebe vollkommen im Dunkeln wann
es wieder zuſammentrete Deshalb ſei gerade jetzt der richtige Zeitpunkt
Gegen die Koalitionsfreiheit richtet ſich die Vorlage ganz und gar nicht
Er bitte Weſen auf der Linken doch noch für den Antrag zu

eifall
Nach kurzer Erwiderung des Oberbürgermeiſters Becker ſchließt die

Diskuſſion Der Antrag wird mit 72 gegen 22 Stimmen ange
nommen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 5 Juli Hofnachrichten Zur Nordlandreiſe des
Kaiſers wird aus Bergen gemeldet Die kaiſerliche Yacht Hohenzollern
iſt kurz nach 71 Uhr Abends hier eingetroffen und hat am Puddefjord
Anker geworfen Von der Feſtung wurde Salut gegeben Das deutſche
Kriegsſchiff Gneiſenau und das franzöſiſche Kriegsſchiff Jphigenie
hatten Flaggengala angelegt Das Wetter iſt prächtig

Die Berliner Neueſten Nachrichten ſind gegenüber den
immer wieder aufgewärmten Gerüchten über zwiſchen den Admiralen von
Diederichs und Dewey vorgekommene Streitigkeiten in der Lage zwiſchen
den beiden Admiralen in engliſcher Sprache gewechſelte Briefe zu ver
öffentlichen auf die ſchon kürzlich die amerikaniſche Preſſe hingewieſen hat
Jn einem Chineſiſches Meer 17 /8 1899 datirten Briefe beſtätigt
Diederichs den Empfang der Mittheilung Deweys vom 3 1899 daß
ihm der Admiralsrang verliehen worden ſei und ſpricht Dewey ſeinen
aufrichtigſten Glückwunſch aus und bittet ihn überzeugt zu ſein daß die
angenehme Nachricht ihm zur größten Genugthuung gereicht habe Jn
einem Manila den 16 /4 datirten mit Lieber Admiral von Diederichs
überſchriebenen Briefe dankt Dewey herzlichſt für das freundliche Glück
wunſchſchreiben zu ſeiner Beförderung Es ſei ihm ein großes Vergnügen
zu hören daß ſeine Beförderung Diederichs zur Genugthuung gereiche und

L 3 F 7 n 3 e J vſchmähten dieſer taumelte von ſeinem Sitze in die Höhe und
ſtarrte ſein Gegenüber mit ſtierem ausdrucksloſem Blicke an

Soll ich ein Schuft ſein daß Du mich ungeſtraft ſo
nennen darfſt lallte er und als ihm der Damian mit
blitzenden Augen die Rechte von neuem entgegenſtreckte ſchlug
er mit einem ſchrillen unheimlichen Auflachen ein Ob ich
Schneid hab rief der Verblendete alsdann Weh dem
der mich für einen Lappes hält zu Tod will ich ihn
würgen mit meinen beiden Händen

Der Damian ſchaute ihm ſtarr und unverwandt in die
Augen kaum mehr fähig den hölliſchen Triumph welcher um
ſeine Lippen zuckte gewaltſam niederzudrücken So bleibt s
dabei ſagte er dann mit gewichtiger Stimme die in ſeiner
Hand ruhende Rechte derb preſſend heut Nacht geh n wir
beiden mit nander in den Wald und Du allein ſollſt das Recht
haben einen Bock zu ſchießen und einen ganz gehörigen
obendrein

Bichler lachte ſo unheimlich und gellend auf daß der Franz
für einen Augenblick ernüchtert um ſich ſchaute und es wie
flüchtige Reue über ſein Antlitz huſchte

Es kann doch nit geh n Sterngewitter noch mal
ſagte er mit unſicherer Stimme leiſe auf der Stelle auf und
nieder ſchwankend und ſich mit der flachen Hand vor die Stirn
ſchlagend ich hab ja meinen Stutzen nit zur Hand die
Walburg hat ihn daheim ſie hat mich gar gebeten daß ich ihn
ihr gegeben hab

Wenn s weiter nix iſt redete der Bichler eifrig dagegen
und wie von einer ſchweren Beſorgniß erleichtert aufathmend

weiß doch noch von früher her daß ich mehr als ein halb s
Dutzend Kugelbüchſen im Haus hab Die beſt iſt für Dich
ich ſuch ſie Dir ſelbſten aus

Als der Franz von neuem mit lallender Stimme eine Ein
rede verſuchen wollte ſchnitt ihm der Bichler der ſeines Sieges
nunmehr ſicher war jäh das Wort ab Wenn s Dich reut
und Du kein Mann ſein willſt hernachen bleib nur daheim

ich find den Weg zu dem Rehbock ſchon allein

Halleſche Reueſte Rachrichterr
Faär die Redaktion verantwortlich

Gildelm Teske Politik Theater Feuilleton c
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er freue ſich daß ihre Differenzen Zeitungsmache geweſen ſeien Er
hoffe das Vergnügen zu haben noch vor ſeinem Abgange von der Station
mit Diederichs zuſammenzutreffen

Ueber die Beſetzung der Subaltern und Unterbeamten
Stellen bei den Kommunalbehörden mit Militäranwärtern hat der
Bundesrath eine Reihe wichtiger Beſtimmungen getroffen Danach ſind
dieſe Stellen bei den Kommunen und Kommunal Verbänden mit Aus
nahme derjenigen die weniger als 3000 Mk Einnahme haben ferner bei
den Jnvaliditäts und AltersverſicherungsAnſtalten ſowie bei ſolchen
Jnſtituten die ganz oder zum Theil aus öffentlichen Mitteln erhalten
werden ausſchließlich des Forſtdienſtes vorzugsweiſe mit Militär
anwärtern zu beſetzen Ausſchließlich mit Militäranwärtern ſind zu be
ſetzen die Stellen im Kanzleidienſt und ſämmtlichen Stellen deren Ob
liegenheiten im Weſentlichen in mechaniſchen Dienſtleiſtungen beſtehen und
keine techniſchen Kenntniſſe erfordern Wo dagegen eine beſonders wiſſen
ſchaftliche oder techniſche Vorbildung erforderlich iſt iſt die Anſtellung von
Militäranwärtern ausgeſchloſſen

Zur Förderung feſter Anſiedelung von Arbeitern und
kleinen Leuten auf dem Lande hat ſich in Berlin die Deutſche An
ſiedelungsgeſellſchaft Geſ m beſchr gegründet Sie wird ſich
ſatzungsgemäß beſchäftigen mit der Auftheilung von Gütern und Anſetzung
von Anſiedlern unter Ausſchluß jedes kapitaliſtiſchen Sonderintereſſes mit
der Anſetzung deutſcher Bauern Handwerker und Arbeiter und der Aus
ſtattung der zu bildenden Gemeinden Dem Aufſichtsrath gehören u A
an Miniſterialdirektor Thiel Geheimrath Poſt Landesökonomierath Nobbe
Profeſſor Sering Die preußiſche Regierung hat der Geſellſchaft
bereits einige Domänen zur Parzellirung und Beſiedelung überlaſſen

Nach den neueſten Meldungen aus Samog herrſcht dort
jetzt auf allen Seiten Friede und Verſöhnung Auch die feindlichen
Thronkandidaten haben bereits die Streitaxt begraben und die Anhänger
Tanus welche entgegen den Abmachungen mit der Mataafa Partei und
gegen den Befehl der Kommiſſion in der Stärke von ungefähr 1000 Mann
auf der als Regierungsſitz geltenden Halbinſel Mulinuu bei Apia zurück
geblieben waren und den Frieden ernſtlich bedrohten haben nach einem
aus Apia eingehenden Telegramm endlich dieſen Platz geräumt So
löſt ſich denn der ganze Konflikt dank dem klugen und unparteiiſchen Vor
gehen der Spezialkommiſſare in Wohlgefallen auf Dieſe hoffen daher
daß ſie bereits Mitte dieſes Monats die Jnſel wieder verlaſſen können

Elberfeld 5 Juli Die Elberfelder Zeitung beſpricht in einem
ausführlichen Artikel die geplante von der Regierung gehilligte
Vereinigung der Städte Elberfeld und Barmen zu
einem großen Gemeinweſen Die Jdee wird in den maßgebenden Kreiſen
beider Städte mit Freuden begrüßt

Dortmund 5 Juli An die ſtädtiſchen Behörden iſt jetzt aus
dem kaiſerlichen Civilkabinet der definitive Beſcheid gelangt daß der
Kaiſer am 3 Auguſt d Js zur Eröffnung des Dortmund Ems
Kanals kommen wird Der Aufenthalt des Kaiſers hierſelbſt iſt jedoch
nur kurz bemeſſen der Monarch trifft gegen 9 Uhr Vormittags ein und
beabſichtigt unmittelbar nach dem im alten Rathhauſe zu veranſtaltenden
Feſtdiner die Reiſe fortzuſetzen um dem Geheimrath Krupp in Eſſen einen
Beſuch abzuſtatten

Kiel 5 Juli Das Dampfbeiboot des Aviſos Greif iſt
in der Außenföhrde bei Stollergrund geſunken Die Beſatzung wurde
gerettet Der Bergehulk Musquito iſt im Schlepp des Werftdampfers
Foehn nach der Unfallſtelle abgegangen Die Bergungsarbeiten wurden

ſofort in Angriff genommen

Frankreich
Paris 5 Juli Wie die reaktionäre Preſſe zugeſteht war bei dem

geſtrigen Schluſſe des Parlaments die Rechte deshalb
wüthend weil von den Nationaliſten und Antiſemiten noch zwei Jnter
pellationen nämlich über den Brief des Fürſten von Monaco
an Frau Dreyfus und über die Unabhängigkeit des Kriegsgericht s
in Rennes anugekündigt waren deren Diskuſſion jedoch durch den Schluß
abgeſchnitten wurde Von nationaliſtiſch antiſemitiſcher Seite war nämlich
behauptet worden der Brief des Fürſten von Monaco ſei auf Veranlaſſung
von Frau Dreyfus veröffentlicht worden Dem gegenüber erklärt nun der

Aber der Franz ſchüttelte den Kopf Mach mich nit
tückiſch lallte er ich will Dir s ſchon beweiſen daß ich Schneid
hab

So bleibt s dabei entſchied der Damian Bichler während
ein Blick voll tödtlichen Haſſes und ſataniſchen Triumphes aus
ſeinen Augen auf den Trunkenen zuckte Jetzt haben wir
auf den Glockenſchlag ſieben Uhr Abends und juſtament um
Mitternacht wechſelt der Bock wenn wir um elf Uhr Nachts
auf dem Anſtand liegen hernachen hat s keine Noth und der
Bock kann uns nit ausgeh

Aber die Walburg fiel es dem Franz plötzlich ſchwer
auf s Herz ſie wartet auf mich mit dem Nachteſſen

Poſſen lachte der Bichler roh auf ſie wird ſchon eſſen
wenn ſie hungrig iſt und morgen früh biſt wieder unbeſchrie n
bei ihr da kannſt Du ſie für den ausgeſtandenen Schrecken
und das bischen Herzensangſt mit den blanken Silbergulden
tröſten

Der Franz wußte nichts mehr einzuwenden er fühlte ſich
gänzlich betäubt von der Heimtücke des ungewohnten feurigen
Weines und taumelte ſchwerfällig hinter den Tiſch zurück

So jetzt bleibſt in aller Gemüthsruh ſitzen Franz ich
werd s der Lene ſagen daß ſie uns ein gut s Nachteſſen zum
Schnabulir n auftiſchen ſoll und dann patzen wir zum Magen
ſchluß noch eine Flaſche Guten mit nander bis daß es Zeit
iſt Er ſchlug den Franz auf die Schulter Luſtig
und fidel muß es zugeh n Bruder ſollſt Dich gar nimmer
zuskennen vor lauter Fröhlichkeit Man muß es nur verſteh n
ſich was Kitzliches zu denken hernachen kann man lachen bis
man ſchier nimmer ſchnaufen mag

Dabei ließ er ſeine Worte zur That werden und lachte ſo
übermäßig laut und durchdringend auf daß der Franz ihn mit
gläſernen Augen verwundert anſtarrte

Jch will s nur draußen ſagen damit s die Lene weiß und
ſich richten kann fuhr der Bichler fort nachdem er ſich von
ſeinein Lachanfall nothdürftig erholt ich bin gleich wieder da

Er ging haſtig zur Thür hinaus den Franz in jeuem
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Figaro daß dies auf den perſönlichen und direkten Wunſch des Fürſten

von Monaco geſchehen iſt Die republikaniſche Preſſe begrüßt
ohne Ausnahme den Schluß der Kammer mit großer Genugthuung als
Garantie des Friedens und der endlichen Beruhigung

Daß man in der Dreyfusaffaire auch einmal von einem komiſchen
Zwiſchenfall berichten kann dürfte überall als willkommene Abwechſelung
empfunden werden Beaurepaires ungeſtillte Sehnſucht nach unwider
leglichen Beweiſen gegen Dreyfus machte den ehemaligen Staatsanwalt
zum Opfer einer Myſtifikation welche heute das Pariſer Tagesgeſpräch
bildet Ein fideler Student mit dem Pſeudonym Carl war der Urheber
des Streiches zu deſſen Gelingen eine verſchmitzte Studentin Demoiſelle
Jules weſentlich beitrug Ohne Empfehlung ſtellte ſich Carl in Beaure
paires Wohnung vor Dieſer gab ihm ſofort 250 Fres auf ſein ehrliches
Geſicht und gegen die Zuſage aus Baſel drei wichtige Dokumente bei
zubringen nämlich zwei von Dreyfus ſtammende Detailkarten ſowie die
Beſtätigung des richtigen Empfanges ſeitens einer hohen Perſönlichkeit
Beaurepaire glaubte Carl in Baſel dieſer amnſirte ſich aber mittlerweile
mit ſeiner Gehilfin in Bougival Als der fidelen Geſellſchaft das Geld
ausging wurde die Jules zu Beaurepaire geſandt Auf ſeine Anweiſung
erhielt ſie 500 Fres von Madame Chevreau der Leiterin eines Mädchen
inſtitutes in der Rue Lubeck wo die Jules dicht verſchleiert vorſprach
Frau Chevreau ſchärfte ihr ein recht klug und vorſichtig zu ſein Frl
Jules küßte ihr die Hand und verſprach einen raſchen Erfolg Geſtern
ſchicke nun Carl welcher mittlerweiſe von Hauſe Geld zur Ferien

erhalten die 750 Franes an Beaurepaires zurück mit
einem ironiſchen Schreiben Der Figaro publizirt um Beaurepaire
den Rückzug abzuſchneiden das Facſimile ſeines Briefes an Carl Beaure
paire ſagt darin Carl könnte von Beaurepaires Freunden dreitauſend
Francs erhalten vorläufig aber müſſe Beaurepaire ſparen weil er ihn
aus eigener Taſche bezahle Rochefort ſcheint gleichfalls myſtifizirt worden
u ſein und er erzählt heute daß das dem Kriegsgerichte 1894 vorgelegteVorderean nicht das richtige geweſen ſei es exiſtire ein anderes mit Rand

gloſſen von Schwartzkoppen Rochefort nennt ſogar einen Offizier
welcher dieſes Dokument geſehen haben ſoll Hauptmann Beguen denſelben
welcher beim Zolaprozeſſe mit dem Erxminiſter Trarieux beinahe hand
gemein geworden wäre

Dem Petit Blen zufolge dankte Frau Dreyfus dem Fürſten von
Monaco für die Einladung fügte jedoch hinzu die Stunde ſei noch
nicht gekommen eine ſo glückliche Perſpektive in s Auge zu faſſen
François Coppé richtet im Gaulois an die Generale die dringende

itte vor dem Kriegsgerichte in Rennes alles zu ſagen ſelbſt auf
die Gefahr hin daß ein neuer Verräther denunzirt die nationale Ver
theidigung gefährdet oder gar ein Krieg heraufbeſchworen werden ſollte

Bolgieu
Brüſſel 5 Juli Das Kabinet Vandenpeereboom hat be

kanntlich den Rückzug angetreten es hat den Vermittlungsvorſchlag
eingebracht ſeinen famoſen Wahlgeſetzentwurf einer Kommiſſion zur Vor
prüfung zu überantworten und die Oppoſition hat um dem Lande den
Frieden wiederzugeben zugeſtimmt Dieſer Ausgang der geſtrigen Kammer
ſitzung in Brüſſel bedeutet in Wahrheit eine vollſtändige Niederlage des
klerikalen Miniſteriums in Belgien ſelten aber auch hat eine Regierung
ein ſo ſträfliches va danque Spiel unternommen wie diejenige des Herrn
Vandenpeereboom Seine Partei meint Alles wagen zu können und
trotzte in ihrer übermüthigen Herrſchſucht allen Warnungen und unzufrieden
das Land bloß dreizehn Jahre beherrſcht zu haben beſtrebt ihr Regiment
auf Decennien hinaus durch eine künſtliche Wahlgeometrie zu ſichern
wagte ſie dieſes nun ſo kläglich geſcheiterte Wahlreform Experiment wie
um zu beweiſen daß es gar nichts mehr gebe was ſie nicht riskiren
dürfte Jn dem Augenblicke aber da ſie ſich die Nation für Jahre und
Jahrzehnte hinaus unterthan machen wollte und ſich anſchickte durch
Mißbrauch des Majoritätsrechtes ſelbſt das Wahlrecht dieſen ſtärkſten
Behelf des Conſtitualismus zu verfälſchen litt ſie jämmerlichen Schiff
bruch und zerſchellte an der Sturmwelle der Empörung von welcher
Bürgerthum und Arbeiterſchaft gegen ſie ergriffen ward

Wenn auch der unabhängige Brüſſeler Abgeordnete Theodor als Ur
heber des inneren Waffenſtillſtandes anzuſehen iſt ſo lenkt doch der
ſozialiſtiſche Führer Vandervelde der gegenwärtig thatſächlich als
Führer der geſammten belgiſchen Linken auftritt hauptſächlich die Auf
merkſamkeit auf ſich Er hält die Hauptreden und es läßt ſich nicht
leugnen daß es ſeiner maßvollen Haltung zu einem ſehr weſentlichen
Theile zu danken iſt wenn in Belgien heute Ruhe herrſcht Es iſt daher
gewiß von Bedeutung zu erfahren wie dieſer Mann die augenblicklichen
Verhältniſſe im Lande beurtheilt was er für die von ihm vertretene Sache
nach der neueſten Wendung der Dinge hofft oder fürchtet Der Held des
Tages der wo er ſich zeigt Ovationen erhält äußerte ſich wie folgt

Ob Vandenpeereboom demiſſionirt iſt uns Fleichgiltig da der Miniſter
ſich energielos erwieſen hat können wir uns keinen beſſeren wünſchen
Ein Referendum ans Land das wir vorſchlagen wäre etwas Neues für
Belgien Aber der König hat es ſchon vor Jahren bezüglich der
allgemeinen Wehrpflicht vorgeſchlagen Es ſcheiterte am Senat Wir
haben in der Kammer jetzt 28 Sozialiſten Das proportionale Syſtem
würde uns vermuthlich etwa 36 Plätze geben Das allgemeine Stimm
recht könnte der vereinigten Linken eine ſchwache Mehrheit bringen von
der etwa 48 Plätze auf die Sozialiſten fielen Vorläufig ſind wir froh
jede Verſchlechterung des Wahlgeſetzes verhindert zu haben Jn der Kom
miſſion ſitzen zehn klerikale Abgeordnete gegen fünf der Linken Aber die
Klerikalen ſind untereinander keineswegs einig Gelingt es uns was
denkbar iſt nur drei von ihnen zu gewinnen ſo haben wir die Mehrheit
Unter ſolchen Umſtänden wäre es Wahnſinn geweſen uns den zweifel
haften Ausſichten eines Straßenkampfes oder Generalſtreiks zu überlaſſen
Verläuft die Kommiſſion reſultatlos was anzunehmen iſt ſo iſt die
Kammerauflöſung unvermeidlich und dann haben wir die beſte Wahl
parole und können mit Hochdruck arbeiten Jm Großen und Ganzen
denkt das Volk wie Vandervelde Geſtern Abend wurde im Vlämiſchen

Zuſtande unſaglicher Benommenheit des Kopfes zurücklaſſend
welche Bezechte zu empfinden pflegen die das erſte Stadium
des Rauſches bereits hinter ſich haben

Die Gäſte in der andern Wirthsſtube hatten ſich inzwiſchen
wieder verloren und die Lene ſaß allein mit Stricken beſchäftigt
im Zimmer Jhrem niedergeſchlagenen Mienenſpiel ſah ihr
Vater auf den erſten Blick an daß ſie von der im Neben
zimmer geführten Unterhaltung jedes Wort belauſcht und auch
verſtanden hatte

Die Dirne ſchaute ihren Vater mit einem ſcheuen Blicke
an Um Gott Vater hub ſie an als dieſer nahebei ge
kommen war warum haſt Du ſo in ihn gedrängt daß er
mitgeh n ſoll auf den Anſtand

Bichler maß ſie mik einem finſteren Blicke Seit wann
kümmert s Dich was ich zu thun gedenk he fragte er ge
dämpft zurück

Jn heftigem Schmerze rang Lene beide Hände
O Vater es iſt mir rad als ob ein erſchrecklich Un

lück ſich ereignen müßt um Jeſu willen ich bitt Dichſieh ab von Deinem Vorſatz flehte ſie nach kurzem Still
ſchweigen

Bichler faßte ſie beim Handgelenk und preßte dieſes zu
ſammen daß die Lene Mühe hatte den Schmerz ſtumm zu
verbeißen Dumme Schnatterlieſ was nimmſt Dir raus
egen mich weißt nit daß der Schuft der drinnen ſitztich betrogen und verrathen hat

Aber die Lene ſtreckte abwehrend die eine Hand aus O
Vater ich verzeih s ihm gern was er mir zu Unrecht gethan
hat wo s um Dein Schickſal ſich vielleichten handelt

Um mein Schickſal Du dumme Dinger n was ſoll
das heißen

O ich weiß ſelbſten nit Vater aber ſchau es iſt mir
ſo wüſt und leer im Herzen und dabei bedrückt s mich ich weiß
ſelbſt nit warum guck ich weiß der Jakob iſt nit der beſt
Freund zu ſeinem Bruder warum kommt er immer her und
vat ſo eifrig und heimlich mit Dir zu diskurir n

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Theater eine Volksverſammlung abgehalten Die Redner forderten die
Bevölkerung auf in der Agitation für das allgemeine Stimmrecht fort
zufahren Mehrere Bürger gardiſten traten in den Saal den Gewehr
kolben nach oben gehalten einer der Gardiſten rief Wir hatten
10 Patronen erhalten das war zu viel denn es ſind nur
7 Miniſter da Jn der Nacht wurden von Unbekannten ſämmtliche
Fenſterſcheiben eines dem Miniſterpräſidenten Vandenpeereboom ge
hörigen Hauſes in Anderlecht eingeworfen Die Vorderfront des
katholiſchen Schulinſtituts St Louis wurde während der Nacht ein Meter
hoch mit Blut beſtrichen

Spanien
Madrid 5 Juli Was von der offiziöſen Verſicherung zu halten

iſt daß in Spanien die Ruhe überall r r ſei erhellt aus
Folgendem Neue Tumulte werden aus Reus Alicante Barcelona und
Villanubla gemeldet Jn Reus attakirte die Menge nach Abhaltung einer
Verſammlung das Montjuich Kloſter der Padres Nariſſas mit einem
Steinhagel unter den Rufen Nieder mit Polavieja Es lebe die
Republik und ſteckten die Schilderhäuſer und Zollhäuſer in
Brand Ein Wirth wurde von einem Leutnant der Kavallerie mit dem
er eine Auseinanderſetzung hatte erſchoſſen Jn Alicante wo die Läden
geſchloſſen ſind wurden ebenfalls die Zollhäuſer in Brand geſteckt ein
Zollbeamter ſchoß ſeinen Revolver ab und traf eine Frau Jn
Barcelona gährt es weiter das dortige Mönchkloſter wurde mit
Petroleum begoſſen um es in Brand zu ſtecken Jn Valencia ver
ſuchten Weiber Barrikaden zu bauen Jn Villanubla machte die
Menge einen Sturm auf die Stadtbehörden Gleichzeitig regen ſich nun
auch die Carliſten Don Carlos will nach Durchſetzung der neuen
Steuern ein Manifeſt veröffentlichen in Badajoz beſchloſſen die vereinigten
Alkoholbrenner die Steuerzahlung zu verweigernJn Barcelona iſt der Dampfer Satruſt ui von den Philippinen

mit General Rios an Bord Offizieren und Mannſchaften angekommen
Rios hat Jnterviewern ſehr intereſſante Aufſchlüſſe über die Zuſtände
in Manila gegeben Die Amerikaner behandeln die Spanier ſchlecht
ſie wollten nur Hilfeleiſtung von ihnen annehmen Die ſpaniſche Beſatzung
von Baler die ſich den Amerikanern nicht ergeben wollte ſei noch nicht
gefallen Man glaube ſie hätte ihren Befehlshaber Las Morenas ermordet
und verweigere deshalb aus Furcht vor Strafe den Gehorſam Die Frage
der Auslöſung der ſpaniſchen Gefangenen ſei hoffnungslos weil die
Tagalen wohl wiſſen daß die Amerikaner laut Friedensvertrag verpflichtet
ſind die Auslöſung durchzuführen Dies ſpielen ſie nun gegen die
Amerikaner aus ſeine Ueberzeugung ſei daß die Amerikaner ſchließlich
ſiegen werden Der Dampfer Jsla de Luzon bringt demnächſt die
letzten ſpaniſchen Truppen in die Heimath zurück

Jahresbericht der Handelskammer zu Halle a S

Dem Jahresbericht der Handelskammer entnehmen wir Folgendes
Die wirthſchaftlichen Verhältniſſe unſeres Bezirkes im Jahre 1898 haben

ſich in ihrem durchſchnittlich erfreulichen Ergebniſſe anſcheinend noch
günſtiger als im vergangenen Jahre geſtaltet denn die aufſteigende Be
wegung in der Gütererzeugung hat in den meiſten Jnduſtrien ange
halten oder weitere Fortſchritte gemacht

Die uns zugegangenen Einzelberichte ſprechen faſt ſämmtlich von aus
reichender vielfach aber auch von angeſtrengter Arbeitsthätigkeit und einer
Anſpannung aller verfügbaren Kräfte wie ſie nothwendig war um mit
Zuhilfenahme von Ueberſtunden die überaus reichlich eingegangenen Auf
träge zur rechtzeitigen Erledigung zu bringenDieſes höchſt erfreuliche Bit lebhafteſter Beſchäftigung und Arbeits

leiſtung boten beſonders Maſchinen und faſt alle diejenigen Fabriken
welche Eiſen und Metalle verarbeiten Der Materialverbrauch war des
halb ein ſehr großer und die Rückwirkung auf die Hüttenwerke und deren
Leiſtungsfähigkeit eine ſo erhebliche daß naturgemäß mit ſtetig ſteigenden
Materialpreiſen und verlängerten Lieferfriſten gerechnet werden mußte

Jſt dieſes Bild das glänzendſte welches unſer Bericht aufzuweiſen hat
ſo kommen ihm die Erfolge induſtrieller Schaffenskraft auf anderen Ge
bieten mehr oder weniger nahe und wie dies für unſern Handelskammer
bezirk anerkannt werden muß ſo zeigt der Umfang der Güterbewegung
auf den Eiſenbahnen daß ähnlich günſtige Vorgänge in den meiſten
Jnduſtriebezirken unſeres Vaterlandes geherrſcht haben
Hielvon giebt auch der auswärtige Handel des deutſchen Zollgebietes

ein beredtes Zeugniß Die Einfuhr in den Spezialhandel belief ſich im
Berichtsjahre abzüglich der Edelmetalle auf 427 287489 4z im Werthe von
5080646000 Mk gegen 401 613 129 42 im Werthe von 4680697 000 Mk
des Jahres 1897 Die Mehreinnahme hat ſonach im letztverfloſſenen
Jahre 25674310 dz im Werthe von 399949000 Mk betragen

Die Ausfuhr aus dem Spezialhaudel ſtellte ſich im Jahre 1898 ab
züglich der Edelmetalle auf 300938 173 4z2 im Werthe von 3756566000 Mk
egen 280 194 900 da im Werthe von 3634975000 Mk des Jahres 1897
ie Ausfuhr hat ſonach im Berichtsjahr eine Vermehrung von

20743273 d4z im Werthe von 121591 000 Mk erfahren
Vergleicht man nun die Einfuhr mit der Ausfuhr ſo ergiebt ſich daß

unſere Handelsbilanz im Jahre 1898 eine Verſchlechterung von 278358000
Mk erfahren hat denn es wurden im Jahre 1897 an das Ausland nur
1045722000 Mk mehr entrichtet als Zahlungen des Auslandes im Güter
verkehre an das Jnland ſtattfanden während das entſprechende Mehr der Ausgabe
im Verhältniſſe zur Einnahme im Jahre 1898 1324080000 Mk betragen
hat Wenn nun auch die Handelsbilanz keineswegs mit der Zahlungs
bilanz identiſch iſt und man in anderen wirthſchaftlich weit vorgeſchrittenen
Staaten wie z B England von der Handelsbilanz keine Rückſchlüſſe auf
die Zahlungsbilanz und ſomit auf den Nationalwohlſtand zu machen
pflegt ſo kann der zahlenmäßig ſo bedeutende Rückgang der deutſchen
Handelsbilanz in einem Jahre regſter Beſchäftigung und Arbeitsthätigkeit
doch nicht als ein unbedenkliches Zeichen angeſehen werden Denn die
ins Große gehende wirthſchaftliche Entfaltung Deutſchlands iſt eine noch

Geht s Dich was an Du naſeweiſe Dirn
Bichler ſie brüsk

Gewiß nit Vater aber ſchau es iſt ja nur die Lieb
zu Dir welche mich antreibt in Dich zu dringen daß Du ab
läßt von Deinem Vorſatz es ahnt mir im Herzen als ob
ein fürchterlich s Unglück geſchehen müßt

Zu jeder andern Zeit hätte das Flehen der Dirne wohl
ſelbſt bei dem verhärteten Manne ſeinen Eindruck nicht verfehlt
Aber für den Augenblick war Bichler der im Geiſte die lang
geplante Rache ſchon gelungen ſah den Bitten ſeines Kindes
gegenüber taub und er wies letzteres in ſchroffſter Weiſe zur Ruhe

Die Lene ſchwieg denn ſie fühlte zu große Scheu vor ihrem
Vater als daß ſie deſſen ausdrücklichem Verlangen entgegen
gehandelt hätte Bichler befahl ihr das Schreibzeug zu holen
und ſprach ihr dann einige Sätze vor welche ſie gehorſam
niederſchreiben mußte Als dies geſchehen war rang dieſe von
neuem die Hände Vater um Gott was haſt Du vor
willſt Du den Franz am End gar in s Zuchthaus bringen

Nit ſo laut knirſchte der Bichler und hielt ihr die drohend
geballte Fauſt dicht vor das Geſicht Du nimmſt jetzt die
Bein unter die Arm und trägſt den Zettel ſo raſch Du kannſt
in s Forſthaus dort giebſt ihn für den alten Förſter ab

Die Lene wagte keine Widerrede aber ihre thränenver
dunkelten Augen bewieſen wie ſchwer ihr die Ausführung des
Auftrages wurde Sie näherte ſich der Ausgangsthür aber
Bichler rief ſie uochmals zurück Hör Dirn ſagte er in
gedämpftem Tone mach mich nit tückiſch ich will nit ſeh n
daß Du heulſt um den rinnen im Zimmer Entweder biſt
mein Kind und hältſt zu mir hernachen darfſt dem Herr
gott daunken dafür daß er endlich die Stund der Rache für
Dich hat kommen laſſen oder Fluch auf die Stund da der
Teufel Dich mir gegeben hat

Das Mädchen erzitterte und dann floh es haltlos aus der
Thür Als dieſe ſich hinter der Lene geſchloſſen hatte wandelte
ſich der unerbittlich ſtrenge Ausdruck im Geſicht Bichler s zur

unterbrach

vorigen Heiterkeit was freilich verzerrt genug ausſah und der

7 Juli Nr 157junge und vermag voraueſichtich noch Vnge me nen Sergieg mit der

alten befeſtigten Stellung Englands auszuhalten n die deutſche
n mit der engliſchen nicht in Parallele gebracht werden

enn für Deutſchland macht die Handelsbilanz einen weſentlichen Theil
der Zahlungsbilanz aus und es iſt daher für uns angezeigt erſtere nach
Möglichkeit zu ſtärken damit wir bezüglich der letzteren keine Einbuße
erleiden und ſomit keine unſeres Nationalwohlſtandes er
fahren Eine Förderung unſeres auswärtigen Handelsverkehrs und nament
lich des Vertriebes deutſcher Fabrikate im Auslande iſt ſonach unumgäng
lich nothwendig falls wir trotz unſerer wirthſchaftlichen Entwickelung einen

finanziellen Rückſchritt nicht erleiden ſollen e
Daſſelbe beweiſt uns auch ein Blick auf die Berufszählungen der

Jahre 1895 und 1882 In den in Frage kommenden 13 Jahren hat
die Zahl der Erwerbsthätigen überhaupt um 16 Proz zugenommenWährend indeſſen im Jahre 1882 in der Landwirthſchaft 43 roz aller
Erwerbsthätigen Beſchäftigung fanden war das Verhältniß derſelben im
Jahre 1895 auf 37,5 Proz geſunken die Anzahl der in der Induſtrie
Beſchäftigten dagegen iſt in dieſem Zeitraume von 33,7 Proz auf
37,4 Proz geſtiegen in Handel und Verkehr von 8,4 Proz auf
10,6 Proz Jn Summa beſchäftigten w del undVerkehr 48 Proz aller Erwerbsthätigen Dieſe außerorden Zunahme
beweiſt welchen Gang die wirthſchaftliche Entwickelung in Deutſchland
genommen und naturgemäß weiter zu nehmen hat Denn da der Boden
nicht vermehrbar iſt kann der Bevölkerungszuwachs Deutſchlands in der
Landwirthſchaft nur wenig Unterkunft finden Er iſt demnach auf die
Beſchäftigung in Jnduſtrie Handel und Gewerbe ewieſen Wird
daher durch die handelspolitiſche Geſtaltung des Reiches eine
Entfaltung dieſer Erwerbsgruppen gehemmt ſo bleibt nichts anderes
übrig als den Ueberſchuß unſerer Bevölkerung an das Ausland ab
zugeben eine Nothlage welche wir uns deshalb nicht herbeiwünſchen
wollen weil ſie zum wirthſchaftlichen Gedeihen anderer Länder beitragen
und dem Mutterlande ſelbſt den ſchärfſten Wettbewerb bereiten müßte

Ob es jedoch richtig iſt ſolchen weit ausſchauenden Bedenken die mehr
er e als praktiſcher Natur ſind ſchon jetzt viel Raum zu gönnen
eht dahin

Der größere Theil dieſer Sorge muß nothwendigerweiſe einer ſpäteren
Geſtaltung der Dinge und der Zukunft überhaupt überlaſſen werden

Jnzwiſchen wird das größere Recht der Gegenwart zuzuſprechen ſein
und daß dieſe eine in vieler Hinſicht recht zufriedenſtellende iſt darf gewiß
als ein hoffnungsreiches Anzeichen für die Fortdauer der wirthſchaftlichen
Stärkung angeſehen werden denn eine Nation die arbeiten gelernt hat
und arbeiten will kann ernſtlich nicht befürchten ohne eigenes Verſchulden
in dem unvermeidlichen und was zuzugeben iſt zunehmend ſich ver
ſchärfenden wirthſchaftlichen Kampfe dauernd henachtheiligt zu werden

Was im einzelnen die Ergebniſſe von Handel und Jnduſtrie in
unſerem Bezirke anbelangt ſo mögen folgende kurze Angaben hier eine
Stelle finden

Das Bankgeſchäft hat bei einer lebhaften Entwickelung von
Handel und Jnduſtrie eine zufriedenſtellende Thätigkeit zu verzeichnen
gehabt

Jn der Rohzuckerinduſtrie hat ſich die Geſchäftslage gegenüber
dem Vorjahre gebeſſert Die Preiſe haben mit Ausnahme einiger
Schwankungen eine langſam ſteigende Tendenz beobachtet Die Rüben
ernte fiel der Menge nach befriedigend und in der Beſchaffenheit recht gut
aus da der Spätſommer die erforderliche Temperaturſteigerung brachte
Die Lage des Geſchäfts in den Zuckerraffinerien paßte ſich der
jenigen der Rohzuckerinduſtrie im allgemeinen an Der Wettbewerb der
Raffinerien unter ſich bewirkte indeſſen daß die für Rohzucker hervor
getretenen Preisſteigerungen niemals in gleicher Höhe für raffinirten
Zucker zum Ausdrucke gebracht werden konnten

Der Braunkohlenbergbau hat in unſerem Bezirke
wiederum eine ganz erhebliche Vermehrung ſeiner Erzeugung erfahren
wobei jedoch der durchſchnittliche Werth der Tonne eine geringe Abnahme
erlitten hat Der Abſatz von Feuerbrandkohlen und Brikets geſtaltete ſich
trotz des milden Winters recht befriedigend Die Erträgniſſe der in Frage
kommenden Werke werden als ausreichende bezeichnet

Jn der Mineralölinduſtrie hat ſich ein Umſchwung zum Beſſern
vollzogen indem ſich die Nachfrage für alle Oelprodukte erhöhte Der
Abzug der verſchiedenen Sorten war ſo lebhaft daß die Lagervorräthe faſt
durchweg geräumt wurden Dagegen hat ſich der Vertrieb des Paraffins
inſofern gegen früher noch verſchlechtert als der Abſatz nach dem Auslande
faſt ganz in Wegfall gekommen iſt und im Jnlande ein verſtärkter Wett
bewerb mit dem amerikaniſchen Paraffine geführt werden mußte Die
Preiſe für Paraffin wieſen infolgedeſſen eine ſinkende Richtung auf

Die wirthſchaftliche Lage des Kupferſchieferbergbaues unſeres
Bezirkes hat ſich recht günſtig geſaltet Da ſowohl in Europa als auch
in den Vereinigten Staaten von Amerika der Bedarf an Kupfer außer
ordentlich ſich gehoben hat iſt eine erhebliche Preisſteigerung für Kupferaufgetreten Kuh hat ſich in den Silberpreiſen eine bemerkens

werthe ſteigende Richtung gezeigt Die in unſerem Bezirke befindliche
Gewerkſchaft hat wenn auch unter erhöhten Selbſtkoſten eine lebhafte
Thätigkeit entfaltet und hefriedigende Ergebniſſe aufzuweiſen gehabtJn der Maſchineninduſtrie konnten die den geſtiegenen Roh

materialienpreiſen entſprechenden erhöhten Preiſe für die Fabrikate zur
Durchführung gebracht werden Die Beſchäftigung war eine außerordentlich rege und de Anſpannung der ganzen Leiſtungsfähigkeit konnten die

Aufträge kaum in ausreichender Weiſe Erledigung finden

Wafſerſtände Am 5 Juli Weſßenſels Dherp F 270
6 Juli Halle unterhalb 4 2,30 Trotha 3,32 5 Juli
Bernburg 2,20 Calbe Unterpegel 1,74 Oberpegel 1,84
Dresden 0,94 Magdeburg 1,51

Voransſichtliches Wetter am 7 Juli 1899
Bei nördlichem Winde warmes zeitweiſe heiteres und

meiſt trockenes Wetter

Wirth kehrte nachdem er noch eine weitere Flaſche aus dem
Keller geholt zu ſeinem nichts ahnenden Opfer zurück denn es
kam alles darauf an den Franz zum Gelingen des Planes
in völlige Sicherheit einzuwiegen

Die ſeit dem Weggange der Walburg vom Förſter Martin
angeworbene Haushälterin hatte dieſem gerade das Nachteſſen
auf den Tiſch geſtellt als es draußen gegen die Hausthür
pochte Da die furchtſame Alte um keinen Preis nach einge
tretener Dunkelheit geöffnet hätte ging der alte Förſter ſelbſt
mit dröhnenden Schritten zur Thür und öffnete dieſe

Wer iſt da fragte er mit ſeiner bärbeißigen Stimme
als er eine weibliche verhüllte Geſtalt auf den Stufen vor der
Hausthür ſtehen ſah

Jch hab Euch eine Botſchaft zu übergeben ſagte die
Lene haſtig denn dieſe war es und ehe der Alte es
ſich verſah hatte ſie ihm den Brief in die Hand gedrückt und
huſchte eilfertig in den dunkelragenden Tannenwald zurück Der
Förſter blickte ihr verdutzt nach es gelang ihm indeſſen mit
ſeinen ſcharfen Augen nicht das Nachtdunkel zu durchſpähen
und Ausſchau zu halten nach der Flüchtigen

Das Geräuſch der Schritte erſtarb allmählich in der Ferne
und der Förſter wollte ſich ſchon umwenden um in die Stube
zurückzukehren als er ſich von neuem angerufen hörte

Förſter Martin erklang die vorige weibliche Stimme in
zitterndem Tone wenn Jhr viel Elend vermeiden wollt her
nachen ſeid um elf Uhr heut Nacht ſchon an der Bluteich
man will dem Franz nit wohl und will ihn unglücklich machen

ſeid gnädig mit ihm
Zum Teufel was iſt das für ein heimlich s Gethu

knurrte der Förſter Komm an s Licht wenn Du was ab
zureden mit mir haſt

Aber kein Wort erſcholl mehr und nur der rauhe Nacht
wind ſtöhnte durch die Tannenkronen

Fortſetzung folgt
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Freitag

Lokales
Der Rachdrud unſerer OriginalLokal Berichte in nur mit Duellenangade geſtattet

Halle 6 Juli
Städtiſche Kommiſſionen

Finanz Kommiſſion
Sitzung am Donnerſtag den 6 Juli er

im Kommiſſionszimmer

Tagesordnung
1 Antrag auf Annahme eines Legats
2 Antrag auf Abänderung des Grundriſſes des 3 Obergeſchoſſes der

andwerkerſchule
8 Sonſtige Eingänge

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thü
en Die Tagesordnung für die Sitzung am 6 Juli lautet Herr

Prof Dr Baumert Ueber den Nachweis von Waſſer in Milch Sonſtige
Mittheilungen

Verſammlung Morgen tag den 7 Juli Abends 8 Uhr
Schillerſtraße 59 I eine Verſammlung junger Männer

17 30 Jahr der Paulusgemeinde ſtatt Ein Blick ins Herz der
roßen Helden der Befreiungskriege Freie ungezwungene AusſpracheJunge änner willkommen

Das Sommer Rennen des Halleſchen Vicycle Clubs wird
was zur Verhütung von Mißverſtändniſſen ſchon jetzt mitgetheilt ſein mag
erſt am Sonntag über vierzehn Tage alſo am 23 Juli ſtattfinden Die

che Rennbahn an der Merſeburger Chauſſee Nr 4 wird dann wie
ſchon ſo oft während ihres mehr denn zwölfjährigen Beſtehens die Arena
für den friedlichen Wettkampf tüchtiger Rennfahrer von Nah und Fern
bilden beſonders mag erwähnt ſein daß ſicherem Vernehmen nach auch
bei den Berufsfahrer Rennen mehrere große Kanonen ſo nennt der
Sportsman weltbekannte Fahrer zur Stelle ſein werden

Der Verband deutſcher Handlungsgehilfen Halle a S hält
am Donnerstag den 6 Juli Abends 9 Uhr im Vereinslokal Mars la
Tour eine Monatsverſammlung ab in welcher u A über den event
Beitritt zu den zu gründenden Elbe Saale Gau beſchloſſen werden ſoll
Sonntag den 9 Juli findet ein Ausflug mit Damen nach Leipzig ſtatt

Das Brunnenfeſt in Bad Wittekind findet morgen Freitag
von Nachmittags 4 Uhr ab mit unverändertem Programm ſiatt Nament
lich ſollen diesmal die Jllümination des Gartens ſowie das Feuerwerk
beſonders glanzvoll geſtaltet werden Wir machen unſere Leſer noch be
ſonders darauf aufmerkſam Das für Sonnabend angekündigte Concert
der Kapelle des Königl Sächſ Jnfanterie Regiments Nr 106 fällt wegen
dienſtlicher Verhinderung der Kapelle aus

Luftballon Von der Peißnitz aus unternehmen am Sonntag den
9 Juli bei nur einigermaßen günſtiger Witterung der Luftſchiffer Herr
Paul Spiegel aus Chemnitz und ſein Aſſiſtent Herr Oswald Liſché
eine Auffahrt mit einem neuerbauten Rieſenluftballon Mit der Füllung
des Ballons wird Mittags begonnen die Auffahrt iſt auf Abends 6 Uhr
angeſetzt worden Während der Füllung des Ballons findet Concertmuſik
ſtatt Auf der Peißnitz können jedenfalls die Vorbereitungen namentlich
aber das intereſſante Schauſpiel des Aufſtiegs von zahlreichen Menſchen
gut beobachtet werden

Maurerfſtreik In einer öffentlichen Maurerverſammlung wurde
mitgetheilt daß rund 700 Maurer ſich in die Streikliſten haben eintragen
laſſen davon hätten 300 Halle verlaſſen während 200 welchen der ge
forderte Stundenlohn von 50 Pf bewilligt ſei arbeiteten Eine Petition
an den Kriegsminiſter in welcher Beſchwerde darüber geführt wird daß
von dem hieſigen Garniſonkommando Soldaten zur Entladung einiger
Eiſenbahnwagen geſtellt wurden lag zur Unterſchrift aus Bekanntlich
ſind dieſe Soldaten nicht geſtellt worden um irgend in den Streik ein
zugreifen ſondern lediglich deshalb weil es nicht angängig erſchien die
Eiſenbahnwagen auf unabſehbare Zeit dem öffentlichen Verkehre zu ent

iehene Frachtentarif ab Halle Einem vielſeitig empfundenen Bedürfniß

hat jetzt die hieſige Speditionsfirma G Veſter durch die in dieſen Tagen
erfolgte Herausgabe eines Frachtentarifs ab Halle entſprochen Jn dem
ſelben ſind überaus überſichtlich alle verſchiedenen in Frage kommenden
Frachtſätze von hier nach ſämmtlichen jetzt vorhandenen deutſchen Güter
Stationen deren Zahl ſich auf ca 9000 beläuft angegeben Weiter
findet ſich in dem Werke ein Auszug ans dem deutſchen Eiſenbahngüter
tarif mit allgemeinen Tarifvorſchriften nebſt Güter Klaſſifikation ſowie ein
Verzeichniß empfehlenswerther Speditionsfirmen Durch die große Zahl
der unter Angabe ihrer Entfernung von Halle aufgeführten Stationen
ſtellt der Tarif ein werthvolles Nachſchlagebuch dar durch ſeine genaue
und ſachgemäße Bearbeitung aber wird er ſich als ein unentbehrliches
Hilfsmittel zur Frachtenberechnung für die Kaufmannſchaft und die Ge
werbetreibenden überhaupt erweiſen Hinſichtlich der Bezugsbedingungendes Tarifs deſſen Anſchaffung wir angelegentlichſt empfehlen Legwehen

wir auf das entſprechende Jnſerat

Ein Polizeiſergeant niedergeſtochen Ein Akt brutaler Roh
heit ſpielte ſich geſtern Abend um 6 Uhr an der Ecke der Thalamtſtraße
ab Zu dem dort auf Poſten befindlichen Polizeiſergeanten Odenwald
trat der Arbeiter Adolf Auguſtin ein bekanntker Lattcher der gefähr
lichſten Sorte heran und beſchimpfte den Beamten ohne jede Veranlaſſung
mit unfläthigen Bemerkungen Der Beamte wies den Auguſtin zurück und
machte den in dieſem Augenblicke hinzutretenden ablöſenden Polizeiſergeanten

aufmerkſam daß A anſcheinend Skandal verurſachen wolle Daraufhin
beleidigte Auguſtin den Polizeiſergeanten Odenwald wiederholt in gröb
licher Weiſe er verſetzte den Beamten auch einen Fauſtſchlag Hierauf wollte

O zur Arretur des brutalen Burſchen ſchreiten Letzterer widerſetzte ſich
aber auf das heftigſte und ſchlug den Beamten wiederholt mit der ge
ballten Fauſt in die Magengegend Der Beamte machte hierauf von der
blanken Waffe Gebrauch und ſchlug ſeinen Angreifer mit dem Säbel über den

Kopf Auguſtin zog hierauf ein Meſſer daß er anſcheinend bereits ſtichfertig
in der Hoſentaſche verborgen hatte und ſtieß daſſelbe dem Beamten tief in
die Bruſt Odenwald ſank bald darauf zuſammen und mußte mittels
Krankenkorbes in die Klinik gebracht werden Der brutale Meſſerheld
wurde in das Polizeigefängniß abgeführt wo ihm ſeine übrigens unbedeutende

Kopfwunde verbunden wurde Durch die 8 em tiefe Stichwunde iſt die
Lunge des Beamten geſtreift das Herz aber nicht berührt ſo daß die
Verletzung zwar ſchwer aber nicht unbedingt lebensgefährlich iſt Das

Nr 157

Nachmittags 656 Uhr

Befinden des Beamten iſt verhältnißmäßig gut heute muß indeß eine
Sobranje Skandal wurde aber durch Militär entfernt worauf ein VolksOperation vollzogen und der Stichkanal ſorgfältig gereinigt werden weil

anzunehmen iſt daß das Meſſer des Strolches keineswegs rein war
Hoffentlich gelingt es der Kunſt der Aerzte den Beamten zu retten
Derſelbe gehört unſerer Polizeiexekutive ſeit 7 Jahre an er iſt verheirathet

und Vater eines Kindes von etwa 8 Jahren Auguſtin hat offen
geſtanden daß er den Beamten abſichtlich gereizt und den
Anftritt herbeigeführt hat um Odenwald zu ermorden

Unfälle Beim Schließen einer Thür wurde geſtern dem Haus
diener Max Kyritz von hier in Folge heftigen Ge guge die linke Hand
eingeklemmt bezw der Ringfinger gebrochen Der Geſchirrführer Max
Ulbrich von hier welcher mit dem Entladen ſeines Wagens beſchäftigt
war rutſchte aus und ſtürzte ſo unglücklich auf die Kante eines Wagen
rades daß er erhebliche und ſehr ſchmerzhafte Weichtheil Quetſchungen
erlitt Die Verletzten mußten kliniſche Hilfe in Anſpruch nehmen

GeneralAnzeiger
8

für Halle uns den Saalkreis
Zuſammeunſtoſz Geſtern Nachm in dere ſrahe vor dem Grundſtücke Nr d

bahn mit einem Laſtwagen zuſammen Der Führer des letzteren Friedrich
Reichert aus Roitzſchgen bei Bitterfeld wurde durch
der Schoßkelle auf das Straßenpflaſter geſchleudert und erlitt dabei einenBruch des rechten Oberarmes ſowie gen erhebliche und ſtark blutende
Kopfwunden Der Verletzte mußte in die Klinik gebracht werden

Standesamt Halle
Aufgeboten

5 Juli Der Geſchirrführer Richard Bieler und iette Kaminsky
Beeſenerſtraße 1 und St Ulrich Der Schutzmann Richard Endmann un
Martha Geithner Leipzig und Wettinerſtraße 5 Schloſſer tEbert und Anna Franke Sangerhauſen Der ührmacher Hermann Rüg
brodt und Klara Becker Halle a/S und Sangerhauſen Der Maurer
Robert Burkhardt und Anna Hartmann Halle a/S und Gräfenhainichene e Fritz Kaſchmieder und Sia gareche Schöner Halle a/S und

a

ieſßzungen
und Anna Lorenz Giebichenſtein und

Eheſchl
5 Juli Der Schloſſer Otto Morinoswarte 26 Der Maurer Seiedrich Miſchur und Bertha Röder

ützenſtraße 14 und Raffinerieſtraße 15 Der Fabrikarbeiter Franz
S und Marie Stock Merſeburgerſtraße 71 und denſtraße 3 Derchriftſeyer Wilhelm Heiſer und Auge Meißner Dieskauerſtraße 15 und

Steinweg 27 Der Muſiker Frau So Marie Naumann Große
Märkerſtraße 20 und Kanzieigaſſe 8 Büffetier Max Mehnert und
Klara Alberſtedt Leipzig und Streiberſtraße 8

Geboren
5 Juli Dem Paſtor Ernſti Wagner ein Henriettenſtraße 7 DemKutſcher Hugo Bültemann eine T Martha Königſtraße 85 Dem Bureau

diener Louis Schulze eine T Charlotte Friedrichſtraße 28 Dem Maurer
Friedrich Eichelmann Zwillinge Frieda und Kurt Krukenbergſtraße 12

n S tart eites ichard Eckart eine T Charlotte Ankerſtraße 8
Dem Schuhmacher Friedrich Günther eine T Jda Ludwigſtraße 13 Dem
Kaufmann Sami Landau ein S Kurt Sternſtraße 11 Dem Vgn
arbeiter Louis Böttcher eine T Gertrud Leſſingſtraße 26 Dem Fiſcher
Franz Böttger eine T Elſe Weingärten 25

Geſtorben
5 Juli Des Steindrucker Ewald Schellenbeck S Fritz 3 M e 27
Des Schuhmacheameiſter Karl Müller Ehefrau Luiſe ged Söffner 59 J

Gr Klausſtraße 26 Der Oekonom Wilhelm Voigt 58 Klinik Der
Jnſtrumentenmacher Schröck Klinik Des Handarbeiter Emil Hartmann2 Jda 1 W Klinik Der Zimmermann Auguſt Freund 51 Brunnen
platz 5 Des Handarbeiter Gottfried Röhling Ehefrau Karoline gebBöttcher 71 Wilhelmſtraße 34 Des Kellner Paul Schreiter T Margarethe
d M Gr Ulrichſtraße 23

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Nachrichten
Köln 6 Juli Meldung des B Der Unmenſch

welcher in der vorigen Woche in Bonn den Luſtmord an einem acht
jährigen Mädchen verübte iſt jetzt feſtgenommen worden Es iſt ein
31jähriger aus Trier gebürtiger Fabrikarbeiter der eingeſtand das Kind
in einen Neubau gelockt zu haben Als es ſchrie habe er das arme
Weſen erwürgt und mit dem Kopfe ſo lange auf die Steinplatten auf
geſchlagen bis der Tod eintrat Der Verbrecher wurde auf der Arbeits
ſtätte in Poppelsdorf verhaftet

Wien 6 Juli Meldung des B Der Mörder der
Frau Peſendanz wurde geſtern als er ein Haus in der Zieglergaſſe am
Neubau verlaſſen wollte durch einen Wachmann angehalten Auf dem
Kommiſſariat geſtand der Mörder ſeine Schuld ein Es iſt der 19 jährige
Feinmechaniker Karl Weber aus Nürnberg der Sohn eines Poſtbeamten
Nach dem öſterreichiſchen Geſetz iſt er zu jung um die Todesſtrafe zu

erleiden Vergl Kl Chron Red
Bozen 6 Juli Meldung des B Durch unglückliches

Hantiren mit einem Revolver gelegentlich eines Hochzeitsfeſtes in Molveno
ſchoß der bekannte Bergführer Mateo Nicolufſi der vor vier Jahren
Wiener und Berliner Touriſten bei der Taufe der Kaiſer Franz Joſef
Spitze leitete dem Bürgermeiſter Abramo Bonetti eine Ladung in
den Leib Bonetti wurde lebensgefährlich verletzt

Paris 6 Juli Wolff s Yur Der Gemeinderath nahm
eine Reſolution an durch welche der Polizeipräfekt aufgefordert wird den

Abtheilungschef Bertillon wegen der Rolle welche er als Sach
verſtändiger im Dreyfusprozeß geſpielt hat ſeines
Poſtens zu entheben

Paris 6 Juli Meldung des Kl Die chauviniſtiſchen
Abendblätter ſchreiben den Brief des Fürſten von Monaco dem Ein
fluſſe des deutſchen Kaiſers zu und hetzen diesbezüglich die Mitglieder
des Kriegsgerichts in Rennes auf Es wird eine ſchroffe offiziöſe
Zurechtweiſung vorbereitet

Paris 6 Juli Meldung des B Die Meldung daß
Dreyfus Entſchädigungsprozeſſe gegen ſeine Verfolger anſtrengen
werde wird jetzt als unrichtig bezeichnet Er verlange nur moraliſche
Genugthuung und Wiedereinſtellung in den Kapitänsrang um
alsdann den aktiven Dienſt zu verlaſſen Aus Atlanta im Staate
Georgia wird gemeldet daß ein Fräulein Eichberg 2000 Dollars geſammelt
habe welche dazu dienen ſollen Dreyfus einen Ehrendegen anzubieten

Paris 6 Juli Wolff s Bur Dem Echo de Paris zufolge
erkeunt Beaurepaire die geſtern im Figaro erzählte Geſchichte wonach
er myſtifizirt worden als vollkommen richtig an Vergl Ausland Red

Sofia 6 Juli Meldung des B Jn Bulgarien
kriſelt es wieder einmal Fürſt Ferdinand iſt mit den Kindern und
der Fürſtin Clementine nach Enxinograd abgereiſt Ob er geahnt
hat daß er durch ſeine Abreiſe unliebſamen Scenen entgehen
würde bleibe dahingeſtellt jedenfalls war es ein günſtiger Moment
in dem er der Hauptſtadt den Rücken kehrte Denn juſt zur
ſelben Zeit ſind nicht unbedenkliche Unruhen ausgebrochen
die gegen den Fürſten gerichtet ſind Die Oppoſition machte in der

aufſtand entſtand Das Militär ſchützt das Palais und cernirt die Stadt
Nach der Voſſ Ztg iſt der Fürſt bereits entthront Red

Belgrad 6 Juli Wolff s Bur Die auswärts verbreiteten
Gerüchte über revolutionäre Vorgänge in Sofia finden hier
keinen Glauben Nach vertrauenswürdigen Jnformationen ſind weder
von irgend einer amtlichen ſerbiſchen Stelle noch an anderen kompetenten

Orten derartige Meldungen eingegangen Auch der kaiſerl königl
TelegraphenKorrefpondenz in Wien iſt nichts über angebliche Unruhen
bekannt geworden

Honſton Texas 6 Juli
Ueberſchwemmung ſetzte das Thal des Brazos Fluſſes auf eine Strecke

engl Meilen Länge und 50 Meilen Breite unter Waſſer
2 S r

bietot überaus vortheilhaſte Gelegenheitskäufe in allen Artikeln

Wolff s Bur Eine furchtbare

r Juli Seite sHunderte von Häuſern ſind überfluthet viele andere wurden fortgeſchwemmt

Man ſchätzt die Zahl der Ertrunkenen auf weit über hundert Die
den Anprall aus Verluſte der Farmer die größtentheils Neger ſind werden auf etwa

10 Millionen Dollars geſchätzt

Coursbericht der Halleechen Bankfirmen vom 6 Juli
Dividende Zins à z Conra
täür Prox torwln Notisz

Hallesohe Stadt Anleihe von 1882 a e 4 95
Theater Anleihe von 1886 a7 Stadt Anleihe Von 1886 e U 8 86,256Stadt Anleihe von i u eAvener 8 Stadt Anleibe un m U TErturter Stadt 4nlelho A a 7Halberstädter Stadt Anleihe 1890 h u ess Nanmburger Stadt Anleihe h u s pandgehatti Central Pfandhriefte h u 9706Saelaisohe labdseuattl Pfandbrieto

8 a e J e 1 U 8 97 256a e 5 87266Provinzial Anleihe n ForsehHans Hoftateät on rigenHailesche Strossen bahn Obligationen u loco a
Kno prehä äuh du h u 4do bis 1904 unkdb Ani u 4 Ie26s Unstrut Regul Oblig Bretl Nebrao 2 h uv r Aet J Grölw Kot PepiertebritZimmermann Co Mageh a e A a 28BHyp Anloſhbe d Zuekertabr Körbigdort a 4 7

RA der WaldauerBraunk Aet u r mJaola Tuür Braunkohlen Sohnlav J a
Wersohen Welssentf Braunk Sehbnidv a 4 Fdo d do von 1888 aZeitz er Paratftin und Solarölfabrik

nan 1904 e g98 3euehe Bankvereins Actien 1 4 I168 bohee und Vorschuss Bank Aotlen 1898 o 3 et
nnern Malzfabrik Actien 897/98 12 4 oCröllwitz Actien Paplerfabrik Acten 1897 8 34

Dörstewitz Kattmannedorfer Brk Ind A 1897 98 4 4
Kileuburg Kattun Alannfaktur Aetien 1897/98ürauerei Aetien Feldsohlösschen I897/98 0 4 6560
Glauzig Znokerfabrik Actien 1897/98 4 129,60BHalle HettstedterKisenbahn Act Litt A 1897/98 llI006
Hoallesche Actien Bierbrauerei Actien I897 98 4 los 500
Hell Maschluenfabrik Actien 1898 32 h 44Halleseho Strasenbahn Aetion 1898 4 1026Hallesche Portlaud Cement Fabrik Act 1898 11 4 S
Hildebrnud sehe 2lühlenwerk Actien I897/98 15
Körbisdorf Znekerfabrik Actien 1897/98 6 4 137B
Kyffhäuserhütte Aktien Alaschinenfabrik 1898 15 x 4 168BHandzberg Malzfabrik Aetien i897,98 12 93 4 S
Naumburger Brannkohlen Actien I897 98 18 4 21Niemberg Malzfabrik Aktien Ii897/98 T 4 1159,506
Nienburger Schlossmälzerei Aot Ges 1897 98 8 4 1876
Eoeckhefa Actien 1898 4 uRiebeeok sehe Montanwerke Actien 1897/98 12 4 2086Sächs Thür Brauukohlen Stamm Act 1898 7
8sehs Thür Braunk Stamm Prior Act 1898 7 J
Woeldauer Braunkohlen Stamm Actlen ſ1s97,98 7 las
Wersobeu Welssen Brannk Stamm Aot 1897,98 18 x 4 2426
Zeitzer Maschinenfabrik Actien Schaede 1897,98 20 4 vomZeitzer Paraftin und Solarölfabrik Actien 1897 98 6 4 1Zuckerraffnerie Aetlen Halle I1897,98 8 4 k
Bruekdorf Nietleben Bergbau Ver Kuxe o0 Zins o Z
Consol Uallegehe Pfännersohaft Kuxo 0 Zins 2506

Die Knras äer mit bes Papiere verstehen sleoh in Mark für ein Stüek
Junge 208B

Gartenspjele Croquet Tennis Fuss

ball Boccia Kegelspiele Ringe und Ball
werſen Steck Stoss Wurf u Schiess

Scheiben Adler Sterne etc zum Abschiessen
Neuheiten in Sandspielen Blumenpressen
Gartengeräthe Sandharren Sandtagen
Sprengwagen Schmetterlingsnetze etc
C F Rijtter Halle Leipaiger Str 90

7 7Mondamin Wintergerichte
Mondamin ſchätzt man meiſt nur als Sommerſpeiſe jedoch beſitzt es

ausgezeichnete Eigenſchaften gerade zum Bereiten warmer Speifen Mon
damin erwärmt und kräftigt den Körper es iſt ein willkommenes Nahrungs
mittel in kalten Tagen Jeder wird daher erfreut ſein zu leſen daß
Brown Polſon verſchiedeue neue Recepte für heiße Speiſen haben wie
Eiercréme Souffles Apfelſchnitten c Um Allen Gelegenheit zum Ge
brauch zu geben bietet die Firma die Recepte in einem Buche koſtenlos
franko an Man braucht nur unter deutlicher Adreſſenangabe ſofort an
Brown K Polſon Berlin C 2 zu ſchreiben
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ist der ölige Auszug des Myrrhenharzes Pat No 63592 1 10 mit Waohs verdiokr Bat
Hautleiden Wunden Gesohwüren Vorbrennungen ete seit Jahren glänzend
de währt u ärztl warm empfohlen In Tuben à 50 Pfg u Mk L in d Apothetk erhäl
Ueh Brosebüre worin über 1000 Aerzte ihre Erfahrungen niedergelegt habden gratis

Jede Vermehrung der Spannung der Haut an den Händen und Füßen
oder an irgend welchen anderen Körperſtellen wird ſofort durch die er
ſchwerte Beweglichkeit empfunden Ein Klavierſpieler deſſen Hände auf
ſpringen oder rauh werden empfindet ſofort und dauernd hierdurch eine
Verminderung in der Beweglichkeit der Finger Der Artiſt der Akrobat
der Gymnaſtiker der Kunſtreiter werden bei Sprödigkeit oder Rauhheit
der Haut an Füßen und Händen die gleiche Beobachtung wie der Klavier
ſpieler machen ſolche Perſonen denen es auf eine feine Beweglichkeit der
Finger und Gliedmaßen ankommt ſollten deshalb fortwährend die größte

orgfalt auf Erhaltung der Elaſtizität der Haut verwenden Zu ſolchem
Zweck iſt kein Mittel ſo geeignet als Lanolin Toilette CreamLanolin
welches in allen denjenigen Fällen wo die Haut trocken und ſpröde ge
worden iſt die natürliche Geſchmeidigkeit derſelben wieder herſtellt Man
findet das LanolinToilette CreamLanolin welches das beliebteſte Schön
heitsmittel iſt in allen Apotheken und Drogerien Beim Einkauf achte
man darauf daß jede Tube oder Doſe zur Garantie der Echtheit die
Marke Pfeilring trägt

Eine Kopfwaſchung mit Javol iſt an heißen
Tagen ſtets aber beſonders nach militäriſchen
Uebungen Rad und Fußtouren Anſtrengungen
aller Art eine wahrhaft köſtliche Erfriſchung Selbſtnach der größten Abſpannung fühlt man t danach

geſtärkt und wie neu geboren Javol verurſacht
ein herrliches Wohlbehagen und iſt zur verſtän
digen Haarpflege unbedingt nothwendig Mk 2
mit intereſſanter Gebrauchsanweiſung überall zu
haben
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Ketag Seneral Auzeiger fur HalleDas Sommer Radwettfahren des Halleschen Bicycle Clubsund den Saalkreis Nr 1577 Juli

findet erft Sonntag den 23 Juli ſtatt auf der

W m eS D Saqnaken Schwaben Ruſſen Flöde See9 W und Wanzen kauft nur Labr o Palma r
egen Es tödet in 10 Minuten alle e im

Zimmer Nicht giftig Ueber tauſend S
ſchreiben Nur ächt zu haben inW W 30 und 50 Pfennigen Sia a s72

e

a SS S 2257322meeDie r OsteSchreib Maschine

ist unter den vielen heute angebotenen Systemen é die
einäge mech richtig n Schnell u Schön Schreibmasehine

kunft über jede andere Schreibmaschine wird
Kostenlos ertheilt

Preisgekrönt mit 18 goldenen Medaillen
eingeführt bei zwölt deutschen Staatsministerien

bei höehsten Nilitär Justiz u CivilbehördenStadtverwaltungen Landtagen eto sowie nahe
zu 40 000 anderen Benützern

Aug We
Leipzigerstr 2122

Vor den vevorſtehenden S ommerreisen
empfehlen wir dringend Hausmobiliar und Werthgegenſtände gegen

Einbruchs Diebstain
Aachener Muncheneſ feler Vers, Gosellschaft

zu verſichern Die Prämien ſind billig die Bedingungen einfach und
gänstig Proſpekte werden auf Wunſch Kostenfrei zugeſandt Auskunft

ertheilen die Agenten der Geſellſchaft und die GeueralAgeutur Halle a S
V Carlsburg Halle a Magdeburgerfſtr 49 Fernſpr r 873

Für Zahnleidendoe
Dr chirurg Dentariae Netz promovirt Ameriea
Halle Geiststr 21 I Et Sprechzeit t 5 Uhr
Zähne in KautschukK Amumiuiuw D R M 102500 unzerbrechlich

Reparaturen und Umarbeitungen sofort PIomben
Zahn ziehen schmerzlios ohne allg Betäubung

Der gerichtliche Ausverkan
der zur L Mathias ſchen Konkursmaſſe gehörigen Waaren
beſtände wird täglich im Geſchäftslokal Leipzigerſtraße 68 von 12 und 3 bis
6 Uhr fortgeſetzt

Vorhanden ſind noch Weisse Kravatten in Fr per Dutzend von
40 Pfg au weisse Glacé Handschuhe nter HandschuheMuffen Saqdwesten Kleiderstoffe Sohneiderartikel wollene
Unterröcke Babysachen Capotten garnirte und ungarnirte
Strohhüte Oberhemden Corsets Fäustlinge für Kinder Ball
Shawls Tarlatans Sammete u s w

Otto Knoche
Verwalter der L Mathias ſchen Konkursmaſſe

Den Amkanſch der
6 wicuuiſter äußeren Anleihen von 1988 1990 und 1993
5 Obligationen der NationalStagts Giſenbahn von Tehnantepec

in ſteuerfreie 59 conſolidirte Mexicaniſche äußere Anleihe vom Jahre 1899
beſorgen koſtenfrei

frenkel PFoetseh Paul Sohauseil 60
Vereingte Staaten von ſexſco
Umtauſch der Auleihen von 1888 1890 und 1899 ſowie der 59Obligationen der Tehuantepec Eiſenbahn in 59 conuſ mexicauiſche Anleihe

u 1899 unkündbar bis 1909 Zur näheren Auskunft und Annahme von
ichnungen halte mich beſtens empfohlen

Woldemar Thoss Bankgeſchäft
eA Frachtentarif ab Halle a

9000 r la ars Gütercrlaſſiſikation
empfiehlt und iſt zu haben bei dem Herausgeber

Spediteur G Vester Comptoir Ceutralgüterbahuhof
ſowie bei Carl Pritschow Bernburgerſtr 288Friedrich Malsch Gr Steinſtr 11

G Pelliccioni Co Gr 17
Pferde und Wagen Auction
Wegen Aufgabe des Geſchäfts verſteigere ich Dienstag den 11

d Mts Vormittags 10 Uhr im Haſtendorn ſchen Gaſthofe zuSalzunide von Cöllme Station der Hettſtedter Eiſenbahn 10 Mi

nuten entfernt

2 ſehr gute braune Wallachen
10jährig 4 Höhlenwagen einen5 und 8sijährig 1 Rothſchimmel

einſpännigen einen 3 Leiterwagen ſehr guten r große
Partie gute Geſchirre Ketten großes Jauchenfaß u n a S öffentlich

Oscar S e h 12
meiſtbietend gegen Baarzahlung

O wie neuer auf Eis wer OF B i h 24Baumgqärte eſſingſtr 2u vardenbergſtr 3 Reinh Georgiiſü der auf s Teihhnung beſorgt Glanchagerſtr 48 u 78
II diokret Vorſchußjederzeit n öbelfuhren jeder Art beſorgt billig
Aaue In der Moritzkirche 5 Aib Lange Schilerſtr 37

ſdrſhes Speise Leinot

friſhes Speise Rüböl
geunnunt Saatöl

empfiehlt

Der wissenschaftliche Nachweis sowie Aus S

e Roßſleiſchen tat Ro fleiſch

W Halleschen o ha uassee Nr 4
Arnold Obersky

CGorset Specialist
Geiststrasse 5S IIALILABE Geiststrasse 5

in der Nähe der Cond David in der Nähe der Cond David

Inventur Ausverkauf
elegant sitzender Gorsets fur jede Figur

in allen Weiten von n D zum Preise Von 75 Pfg an

PloIe

Corset Empire Reform CorsetsS Corset Mille fleureschice neue F von 3 M an reiz Form für sehlank P danteCorsetts kür Magenleidende nach ärztlicher Vorschriſt

S Ausgleichungen hoher Schultern und Hüften ohne Polsterung
in höchster Vollendung

S Corsetts für ſtarke Damen
S Reparaturen und Corsetwäsche
S auch von bei mir nicht gekauften Corsets sofort und vie

Specialität Bürgerliche Wohnungs Einrichtungen
von 300 Mark an

nur tadelloſe reelle Waare zu den billigſten Preiſen Beſichtigung gern geſtattet
Feſte Preiſe Reelle Bediennng Transport frei

5 S 9kne Finger ohne Reduotruy des Gerinnptanes
2 S S Vierte Berliner Zonung andern2 585 e am 11 Juli 18992 a P Fe T d S m 3233 Gewinne Nark 102000 Werth

e 7 s 5 HauptgewinneS 7555 Lotterie 15000 10000 9000 8000 H
S eW G a2 5 Carl Heintze General Debit BI W Gieter Zeren

ch s Reinh Gr Zur Aufertigung beſſerer
Fußbekleidungen nach Magß

R alles ſowie für leidende Füße empfiehlt ſich
unter Garantie für gutes Paſſen
Priedrich Kühne eng

Albrechtſtraße 24

S kegen Sohirme
zu anerkannt Lilligſten Preiſen

v pitfeine WaareAndere wie bekannt empfiehltBaären Arthur Möhius
nur Langeſtraße 21Katſee Fernſprecher 1156
eirathe nichtT à Pfund 100 200 Pfg W S d Ehe wo zuviel Kinderſegen 1 t m die Schirmfabrik von

zu haben beiher Marken Sieſta Verlag Dr 23 Hamburg M WerkmeisterReinh Goorgit W Bin immer zu ſprechen De e e 16 Reparaturen villigſt
Glauchaerſtr 48 u 78 Frau Mike Martiuſtr 6 l T Lieferant aller Conſum Vereine

und
Man

I bem

Schi

gee rne Gr Mitheſt 4
Permanente Ausstellung Kompl 2immer Einrichtungen

Beſte und billigſte Sezngsquelle für Röbel Ausſtattungen
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